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Fragen und Antworten zu Zahlenland 1

1. Welche Lösungswege lernen die Zahlenlandkinder kennen, um die Gesamtzahl der Kinder (Mädchen und Jungen) in der Zahlenschule herauszufinden?

· durch Abzählen aller Kinder

· durch Kopfrechnen (Bsp. 7 + 6 = 13)

· durch Lösung am Modell (Zusammenlegen der zwei Gruppen von Bauklötzen)

2. Welche (grundsätzlichen) Fragen werden in den drei Handlungs- und Erfahrungsfeldern beantwortet:

· im Zahlenhaus,

· auf dem Zahlenweg,

· in den Zahlenländern?

· Im Zahlenhaus: Was ist eine Zahl?

· Auf dem Zahlenweg: Welche Ordnung herrscht bei den Zahlen?

· In den Zahlenländern: Wo begegnen wir den Zahlen?

3. Welche Konzepte sind bei den Aktivitäten im Zahlenhaus von Bedeutung?

· Freundliche Begegnung mit der personifizierten Zahl; Begrüßung und Verabschiedung, Höflichkeit

· Der Mensch in der Mitte

· Die Simultanerfassung von Anzahlen

· Der geometrische Aspekt

· Die festen Orte der Zahlen (Gedächtnismethode der Orte und Bilder)

4. Welche Gesichtspunkte stehen beim Zahlenweg im Vordergrund?

· Überblick über den Zahlenraum bis 10 bzw. bis 20

· Der ordinale Aspekte der Zahlen (die Ordnung im Sinne von Reihenfolge)

· Das intelligente Zählen

· Die Verbindung von Zählen mit Bewegung und mit Wahrnehmung

· Das Bild vom Zahlenweg im Kopf

5. Zu welchen Fragen geben die Zahlenländer Anlass?

· Wen lässt der Torwächter eintreten?

· Wie sieht es in diesen Ländern aus?

· Welche Rätsel und Abzählreime gibt es?

· Welche Lieder werden gesungen?

· Wie sieht ein Zelt in diesem Land aus?

· Wie bewegen wir uns?

· Welche Geschichte wird erzählt?

6. Nennen Sie drei Zahlaspekte, die sich in den »Möbeln« der Wohnungen im Zahlenhaus wiederfinden.

· Kardinaler Aspekt, z. Bsp. bei Nüssen, Bällen etc., sowie auch bei Zahlgärtchen (Blumen) und Würfeltürmen (Würfel)

· Maßzahlaspekt bei den Gewichtswürfeln (Gewicht) und Würfeltürmen (Länge bzw. Höhe)

· Geometrischer Aspekt bei Zahlgärtchen und Stabfiguren

7. Welcher Zahlaspekt ist auf dem Zahlenweg vorherrschend?

· Ordinaler Aspekt

8. Nennen Sie zwei Zahlaspekte, die zu den Zahlenländern gehören.


Zum Beispiel

· Narrativer Aspekt durch die Geschichten

· Geometrischer Aspekt, z. Bsp. durch die Zelte und durch den Bezug zu Formen in der Pflanzenwelt

· Operatoraspekt, z. Bsp. durch Bewegungsaufgaben des Torwächters (Kannst du 5mal hüpfen?) 

· Andere Aspekte bei den Gründen, die dem Torwächter genannt werden, z. Bsp. zwei Ohren (kardinaler Aspekt)

9. Zeichnen Sie vier Stabfiguren für die Zahl Fünf.

· Regelmäßiges Fünfeck

· Fünferstern

· Haus

· „Laterne“ = Doppelstab mit Dreieck

10. Wie verhält sich ein vorbildlicher Hausmeister?

· Befragt freundlich die Wohnungsbewohner und lässt sich alle Wohnungsgegenstände zeigen. Weist höflich, aber bestimmt auf Fehler oder Unordentlichkeit hin.

11. Weshalb sollen die Kinder zunächst nur EIN Auge schließen, wenn der Fehlerteufel kommen soll?

· Um den Überblick über die Gesamtsituation zu wahren und die Konzentration auf das Beheben des Fehlers legen zu können. Evtl. um mögliche Angst zu vermeiden.

12. Welche »Ausbildung« benötigt ein Torwächter? 

· Er/Sie muss die Zahl und ihr Land gut kennen.

· Er muss gewissenhaft prüfen und darf nicht bestechlich sein (z. Bsp.durch Freundschaften).

13. Nennen Sie zu jeder Zahl von eins bis fünf ein passendes Lied.

· 1: Ein Männlein steht im Walde 

· 2: Brüderlein, komm tanz mit mir

· 3: Mein Hut, der hat drei Ecken

· 4: Es war eine Mutter

· 5: In meinem kleinen Apfel

14. Wie kommen die Zahlen Eins bis Vier zur Geburtstagsfeier ins Fünferland?

· Die Eins geht mit der Vier, und sie fügen ihre beiden Kugelketten zu einer Fünferkette zusammen.

· Die Zwei geht mit der Drei, und sie fügen ihre beiden Kugelketten zu einer Fünferkette zusammen.

[image: image1.jpg]


[image: image2.png]



© Gerhard und Gabi Preiß, September 2009

Seite 2 von 2


© Gerhard und Gabi Preiß, September 2009

Seite 2 von 2



